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Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind unter 
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Zeichenerklärungen
— =    genau Null (nichts vorhanden) bzw. keine Veränderung eingetreten
0 =    Zahlenwert ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 in der

     letzten besetzten Stelle
. =    Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
. . . =    Zahlenwert lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor
() =    Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch unsicher ist
/ =    keine Angabe, da Zahlenwert nicht sicher genug
x =    Tabellenfeld gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

     (oder bei Veränderungsraten ist die Ausgangszahl kleiner als 100)
D =    Durchschnitt
s =    geschätzte Zahl
p =    vorläufige Zahl
r =    berichtigte Zahl

Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind nur negative Veränderungsraten und Salden mit einem
Vorzeichen versehen. Positive Veränderungsraten und Salden sind ohne Vorzeichen.
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. 
Das Ergebnis der Summierung der Einzelzahlen kann deshalb geringfügig von der 
Endsumme abweichen.

Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden
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Erfassungsgrenzen zur Bodennutzungshaupterhebung 
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Deutlich mehr Sommergetreide und Mais in Hessen angebaut 
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2012 2010 2011

Getreide zur Körnergewinnung2)  298,0      299,6      286,8     A     – 3,8       – 4,3      
Weizen  166,7      170,5      129,9     A     – 22,1       – 23,8      
darunter Winterweizen (einschl. Dinkel)  164,6      167,9      108,6     A     – 34,0       – 35,3      
Gerste  87,2      87,7      108,5     A    24,5      23,7      

Wintergerste  71,3      70,1      50,3     A     – 29,5       – 28,3      
Sommergerste  15,9      17,6      58,3     A    266,7      230,3      

Roggen (einschl. Wintermenggetreide)  14,3      14,1      18,0     B    26,2      27,9      
Triticale  17,0      16,1      14,8     B     – 13,1       – 8,2      
Hafer  11,3      9,8      13,2     B    16,3      34,3      
Sommermenggetreide  1,5      1,4      2,4     C    58,7      73,5      

Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix)  5,6      5,8      6,9     C    23,3      19,5      

Futterpflanzen  63,8      66,2      75,8     A    18,8      14,5      
Getreide zur Ganzpflanzenernte  2,1      2,2     /      E    /      /      
Silomais  36,6      38,2      47,0     A    28,2      22,9      
Leguminosen  8,2      9,4      14,6     B    78,1      55,1      
Grasanbau auf dem Ackerland  16,5      15,6      12,7     B     – 23,4       – 18,9      
Alle anderen Futterpflanzen  0,4      0,8      1,3     C    268,7      77,6      

Hackfrüchte  18,9      19,5      19,9     B    5,5      2,3      
Kartoffeln  4,3      4,2      4,3     C     – 0,1      0,8      
Zuckerrüben  14,2      15,0      15,5     B    8,8      3,0      
Alle anderen Hackfrüchte  0,3      0,2     /      E    /      /      

Hülsenfrüchte  2,9      2,9      2,8     C     – 4,9       – 2,9      
darunter Futtererbsen  1,4      1,3      1,4     C    2,3      8,6      

Handelsgewächse  68,7      66,9      64,9     A     – 5,4       – 3,0      
darunter Winterraps  66,8      64,9      62,6     A     – 6,3       – 3,6      

Gemüse, Erdbeeren, u.a. Gartengewächse  8,1      8,3      8,1     B     – 0,5       – 3,4      

Brache  9,4      8,8      9,8     B    4,6      11,2      

Weitere Kulturen auf dem Ackerland3)  1,3      1,2      1,9     • 45,4      51,2      

Ackerland i n s g e s a m t  476,7      479,3      476,9     A    0,0       – 0,5      

________

Anbau auf dem Ackerland in den landwirtschaftlichen Betrieben 2012 
Vergleich mit den endgültigen Ergebnissen 2010 und 2011

1) Vorläufiges hochgerechnetes Repräsentativergebnis. —2) Einschl. Saatguterzeugung. —3) Saat-und Pflanzguterzeugung für: Gräser, Hackfrüchte ohne Kartoffeln, 
Handelsgewächse ohne Ölfrüchte; anderes Getreide zur Körnergewinnung; sonstige Kulturen auf dem Ackerland. 

Fruchtart
2010 2011

in 1000 ha

Zu- bzw.
 Abnahme (–) in %
2012 gegenüber

Fehler-
klassen-

kenn-
zeichen

20121)
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